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StänderatCaroni
amMusikfest
Heiden Am kantonalen Musik-
fest, das vom 24. bis 26. Juni in
Heiden stattfindet, wird nicht
nur ein musikalisches und kuli-
narisches Feuerwerk gezündet.
Ein ersterHöhepunkt ist bereits
am Freitagabend um 17.30 Uhr
der farbenfrohe Festumzug
durchsDorf.AndenMusikwett-
bewerben messen sich 47 Mu-
sikvereineaus 14verschiedenen
Kantonen. «Das Biedermeier-
dorf verwandelt sich in einBlas-
musikmekka der Schweiz», so
die Organisierenden in einem
Communiqué.DasAppenzeller
Kantonalmusikfest wird am
Freitag, 24. Juni, um 17.15 Uhr
mitdenKirchturmbläserneröff-
net. Um 17.40 Uhr startet der
Festumzug von der Badstrasse
über die Poststrasse und den
Kirchplatz zumFestzelt.

FestredevonStänderat
AndreaCaroni
Der farbenfrohe Umzug wird
mit dem Spiel der Jugendmusik
Heiden und dem Tambouren-
verein Lüchingen klangvoll ge-
staltet. Die «Biedermeier Hei-
den» promenieren mit. Das
Velomuseum Rehetobel stellt
zudem eine Gruppe mit impo-
santen historischen Velos. Die
FahnendelegationenderAppen-
zeller Musikvereine begleiten
den Umzug. Im Anschluss er-
folgt imFestzelt dieoffizielleEr-
öffnung des Musikfestes mit
der Festrede von Ständerat An-
dreaCaroni.Danach ist diePar-
ty im Festzelt eröffnet. Und um
22.15Uhr lässt ein farbenfrohes
Feuerwerk den Himmel über
der Festmeile erstrahlen.

Weitere Informationenzum
Musikfest finden sich unter
www.heiden2022.ch. (pd)

DieStrommastensindweg
Die St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AGund dieGemeinde Thal haben
dieMittelspannungsfreileitung über den Buechberg durch neue Erdkabel ersetzt.

Rudolf Hirtl

Der Buechberg in der Gemein-
de Thal verläuft als Hügelkette
in West-Ost-Richtung und gilt
wegen seinerbesonderenLand-
schaft als Schutzgebiet. Er be-
steht aus dem steilen Südhang
mit seinen ausgedehnten Reb-
bergen, aus der breiten Krete
mit ihrer attraktiven Aussicht
und aus dem sanft geneigten,
durch Obstbäume und Hecken
gegliederten Nordhang gegen
den Bodensee. Der Buechberg
ist damit auch beliebtes Wan-
der- und Erholungsgebiet.

Laut Gemeinderatsschrei-
ber Christoph Giger wurde der
Buechberg Nahe dem west-
lichen Ende bis vergangenen
Winter in Nord-Süd-Richtung
durch eine Freileitung
der St.Gallisch-Appenzellische
KraftwerkeAG(SAK)überquert.
Diese wurde vom Unterwerk
Staadgespeist undverlief alsBe-
tonmasten-Freileitung in Rich-
tung Wienacht/Hinterlochen.
«DieQuerungmittendurchdas
Landschaftsschutzgebiet und
am Rand der Schlossanlage
Greifensteinwaraus landschaft-
licher Sicht unbefriedigend.
HinzukameinepotenzielleUn-
fallgefahr fürden seltenenUhu,
welcher inderNäheeinenBrut-
platz hat», so der Gemeinde-
schreiber in seinerMitteilung.

SAKübernimmtmehrals
dieHälftederKosten
Die Gemeinde Thal habe aus
diesemGrunddasGesprächmit
der SAKgesucht, umdieFreilei-
tungüberdenBuechberg inden
Boden zu verlegen. Die SAK
habe sich offen gezeigt und die
Möglichkeiten geprüft. Laut
Giger kam schliesslich ein ge-
meinsames Projekt zu Stande,
dasdiesenFrühlingabgeschlos-
sen wurde und die Freileitung
auf 620 Laufmetern zwischen
Autobahn und Buechstig zum
Verschwinden brachte. Um die
Kabel in die Erde verlegen zu
können, seien nebst konventio-
nellemGrabenbauauchgesteu-
erteErdbohrungenzumEinsatz
gekommen.

Bezüglich Kosten für die
Entfernung der Strommasten
führt der Thaler Gemeinde-

schreiber aus: «Die Projektkos-
ten betrugen rund 425000
Franken, wobei die SAK davon
60 Prozent übernommen hat.
Die restlichen 40 Prozent ste-
hen in der Verantwortung der
Gemeinde Thal, unterstützt al-
lerdings mit Beiträgen des kan-
tonalen Amts für Natur, Jagd
und Fischerei, des Fonds Land-
schaft Schweiz sowie von der
Bertold-Suhner- und der Hein-
rich-Welti-Stiftung.»DasErgeb-

nis darf sich nach Ansicht von
Christoph Giger sehen lassen,
zumal das Landschaftsbild am
Buechberg sichtbar entlastet
worden sei.

Das Projekt am Buechberg
sei derAuftakt fürweitereEtap-
pen,denndieSAKwerdemittel-
fristig im Raum Thal weitere
Freileitungen indenBodenver-
legen, die Kosten dafür aber al-
leine tragen.UmwelcheLeitun-
genes sichdabei handelt, konn-

te Roman Griesser, Leiter
Unternehmenskommunikation
der SAK, bis zu Redaktions-
schlussdieserAusgabenichtbe-
antworten. Seine Antworten,
auch auf die Frage, ob im Be-
reich Goldachtobel in Richtung
Untereggen,wobesonders viele
Freileitungen sichtbar sind,
ebenfalls angedacht ist, Freilei-
tungen mittelfristig in den Bo-
denzuverlegen,werdenandie-
ser Stelle nachgeliefert.

Noch vor zwei Jahren beeinträchtigten Freileitungen und Masten (Bild oben) das Landschaftsbild von der
Krete des Buechbergs gegen den Bodensee, heute ist dort freie Sicht. Bilder: PD/Rudolf Hirtl

Die Proben für das Musical laufen auf Hochtouren. Bild: PD

OberstufeGoldach imMusicalfieber
Die Oberstufe und die Musik-
schule Goldach stecken mitten
in den finalen Vorbereitungen
für das grosse Musical «Nie-
mand anderes». An den sechs
Aufführen vom Freitag, 24., bis
Dienstag, 28. Juni,werden inder
Wartegg-Turnhalle nicht weni-
ger als 2500Besucherinnenund
Besucher erwartet.

Das grosse Musicalprojekt
ist eineEigenproduktion, indem
alle 270SchülerinnenundSchü-
ler sowie die 33 Lehrpersonen
eingebunden werden. Um was
geht es indemMusical:DerAll-
tag der kleinen Stadt gerät ins
Wanken, als die neu gekaufte
Statue eines Nachts geklaut

wird.Nachforschungenwerden
angestellt, verschiedeneBewoh-
nerinnenundBewohner stellen
sichundandere inFrage, suchen
BestätigungundfindenZweifel,
bis zum Schluss alle einsehen,
dass sienur sich selber seinmüs-
sen und niemand anderes.

Werdabei seinmöchte, soll-
te sich sputen, dennderVorver-
kauf fürsMusical läuft aufHoch-
touren. (ehü)

Hinweis
Tickets können online unter
www.niemandanderes.ch, beim
Front-Office im Rathaus Goldach
oder an der Abendkasse (jeweils
ab 19.15 Uhr) gekauft werden.

Spass fürKinder
amJakobimarkt
Rheineck Am Jakobimarkt am
Sonntag 26.Juni ist die Ludo
Rheineck von 10 bis 18 Uhr mit
einem Stand vor der Ludo mit
KuchenverkaufundSpiele-Floh-
marktpräsent.DieLudotheker-
neuert ihr Sortiment regelmäs-
sig. Um Platz zu schaffen, wer-
den Spiele und Spielsachen am
Jakobimarktweiterverkauft.Die
SpieleundSpielsachensindnoch
ineinemgutenZustand,umwei-
terenKindernundErwachsenen
eine Freude zumachen.

Ausserdem gibt es am Jako-
bimarkt wie schon am Kinder-
programmderKulturtage einen
Kinder-Jahrmarktmit vier Stän-
den.MitdreiFrankenproDurch-
gangdürfendieKinder jeeinmal
andenvierAttraktionen teilneh-
men: Fischlispiel, Schokokuss-
Schleuder, Mittelalterspiel und
Glücksrad. An jeder Attraktion
gibt esPreise zugewinnen. (rhu)

Juniorenkicker
kämpfenumden
TeamCup

Steinach Bereits in der 12. Auf-
lagekämpfenaufdemSportplatz
Bleiche inSteinachdieU12-und
U14-Junioren imRahmendes Ju-
niorTeamCupsdiesenSamstag
und Sonntag um Rang und Eh-
ren. Die jungen Fussballer aus
der Schweiz und Deutschland
nehmen die Gelegenheit wahr,
auf Gegner zu treffen, deren
Stärke und Taktik unbekannt
sind. Aus Schweizer Sicht sind
insbesondere die Junioren des
FCZürichzuerwähnen, jenedes
FCBasel, desFCSt.Gallen, und
auch Young Boys Bern wird sei-
ne Jungs schicken.AusDeutsch-
land reisendie JuniorenvomSC
Freiburg und vom 1. FC Nürn-
berg an. Für Steinach ist es ein
grossesFussballfest, dessen Ini-
tiatorundGründerErichHädin-
ger,MitglieddesOKundzustän-
dig für den Spielbetrieb, stets
dafür besorgt ist, gute Mann-
schaften für den Junior Team
Cup engagieren zu können.

Spielbeginn ist anbeidenTa-
gen um 8.30 Uhr, am Samstag
das Turnier der zwölf U12-
Mannschaften und amSonntag
jenesder zehnU14-Mannschaf-
ten.DenAbschlussdesTurniers
bilden am Sonntagabend um
17.20 Uhr die Siegerehrung der
U14-Mannschften und die
Schlusszeremonie. Der Eintritt
ist an beiden Tagen frei. (he)

Vorspielabend in
derMusikschule
Rheineck Die Musikschule am
AltenRhein lädtheute zueinem
Klassenabend. Um 18.30 Uhr
spielt dieHarfen-Klasse vonSo-
phie Hörmann in der Aula des
Oberstufen-Schulhauses in
Rheineck. (pd/dh)


